
 Akademie für Ärztliche Fortbildung

Psychosomatische 
Grundversorgung 

Anmeldung
Die Anmeldung kann über Internet: 
www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw 
oder über diesen QR Code erfolgen:

Teilnahmegebühr
1.050,- Euro

Alle Fortbildungsveran staltun gen stehen unter dem 
Vorbehalt der weiteren Entwicklung der Pandemie- 
lage. Es ist deshalb wahrscheinlich, dass einzelne 
Kurstermine oder gegebenenfalls der gesamte Kurs  
in Form von Live-Online-Seminaren durchgeführt 
werden müssen. Die Teilnehmer werden in einem 
solchen Fall frühestmöglich informiert. Die Fortbil-
dungspunkte würden im Falle einer Online- 
Veranstaltung dennoch vergeben werden können.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist mit 80 Fortbildungspunkten 
der Landesärztekammer Baden-Württemberg zerti- 
fiziert.

Kontakt und Information
Akademie für Ärztliche Fortbildung
Bezirksärztekammer Südwürttemberg
Dr. Beate Harder
Haldenhaustraße 11 
72770 Reutlingen
Telefon: 07121 917-2415 oder -2416
E-Mail: fortbildung@baek-sw.de

Kurs (80 h) gemäß des 
Curriculums der Bundesärztekammer

Veranstaltungsort 
Gesundheitszentrum des UKT, Kliniken Berg 
Hoppe-Seyler-Str. 6, 72076 Tübingen
 Tagungsraum 1 und 2 
(Ebene 4, nach dem Eingang 
Treppe links nach oben nehmen)

Anfahrt 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Direkt gegenüber des Tübinger Hauptbahnhofs 
befindet sich der Busbahnhof. 
Von dort aus kommen Sie mit folgenden Buslinien 
zum Gesundheitszentrum des UKT: 
5, 13, 17, 18, 19, X15
(Haltestelle: Uni-Kliniken Berg)

Bezirksärztekammer
Südwürttemberg



Termine und Themen:   
(Jeder dieser Termine beinhaltet eine Balintgruppen- 
Einheit) 

 �   1. 
Samstag, 14.01.2023, 09:00–16:45 Uhr
Einführung, ärztliche Gesprächsführung
und Gestaltung der Arzt-Arzt Patient-Beziehung

 �   2. 
Freitag, 17.02.2023, 13:30–20:30 Uhr
Essstörungen

Samstag, 18.02.2023, 09:00–16:45 Uhr
Formen der Psychotherapie / Kurzinterventionen

 �   3. 
Freitag, 17.03.2023, 13:30–20:30 Uhr
Trauma und Belastungsreaktionen

Samstag, 18.03.2023, 09:00–16:45 Uhr
Depression / Krisen / Suizidalität

 �   4. 
Freitag, 28.04.2023, 13:30–20:30 Uhr
Psychopharmakologie und chronische Schmerzen

Samstag, 29.04.2023, 09:00–16:45 Uhr
Übermittelung belastender Nachrichten /  
schwierige Gesprächssituationen

 �   5. 
Freitag, 16.06.2023, 13:30–20:30 Uhr
Somatoforme Störungen

Samstag, 17.06.2023, 09:00–16:45 Uhr
Psychoonkologie und gynäkologische Psychosomatik

 �   6.
Samstag, 15.07.2023, 09:00–16:45 Uhr
Angststörungen und Psychokardiologie /  
Abschluss des Kurses

Der Kurs „Psychosomatische Grundversorgung“ ent-
spricht der in der Psychotherapie-Vereinbarung § 5 
Abs. 6 definierten Qualifikation, die als Voraussetzung 
für die Erbringung psychosomatischer Leistungen 
nachzuweisen ist. Dazu gehören die differenzialdiag-
nostische Klärung psychosomatischer Krankheits- 
zustände und die verbale Intervention bei psycho- 
somatischen Krankheitszuständen. 

Die Bezirksärztekammer Südwürttemberg führt in 
Zusammenarbeit mit der Medizinischen Universitäts- 
klinik VI, Abt. für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie den Kurs „Psychosomatische Grund- 
versorgung“ durch. 

Dieses 80 h-Weiterbildungsangebot umfasst insgesamt 
3 Module:
 �   I: Theorie-Modul (20 h)
 �   II: Modul zur ärztlichen Gesprächsführung (30 h)
 �   Balintgruppenarbeit (30 h)

Für den Nachweis der in § 5 Abs. 6 der Psychotherapie- 
Vereinbarung definierten Qualifikation müssen sowohl 
die Module I und II als auch die Balintgruppenarbeit 
absolviert werden.

Der Kurs „Psychosomatische Grundversorgung“ soll 
mit dem Fokus auf patientenzentrierte Kommunika- 
tion und der Gestaltung einer als positiv empfundenen 
Patient-Arzt-Beziehung die in Aus- und Weiterbildung 
erworbenen Kompetenzen in den Grundlagen der 
Psychodiagnostik, der Gesprächsführung und der 
Kooperation im psychotherapeutischen Versorgungs-
system vertiefen.
Die Vermittlung der definierten Kompetenzen erfolgt 
mit ausgewogenen Anteilen von Theorie, Fallbeispie-
len, Übungen sowie patientenzentrierter Selbsterfah-
rung in Balint-Gruppen.

Ziel des Kurses „Psychosomatische Grundversorgung“ 
ist es unter anderem, den teilnehmenden Arzt zu 
befähigen:

 �   eine kooperative und hilfreiche Patienten-Arzt-Be-
ziehung aufzubauen

 �   eigene Beratungs- und Behandlungsinterventionen 
durchzuführen, welche die Selbstkompetenz und 
Selbstwirksamkeit von Patienten fördern

 �   die notwendige Fürsorge für die eigene Stabilität 
und Zufriedenheit zu betreiben. 

Kursleitung   
 �   Prof. Dr. med. Stephan Zipfel, Ärztlicher Direktor, 

Medizinische Universitätsklinik VI, Abt. Psychoso- 
matische Medizin und Psychotherapie, Tübingen


